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MITTEILUNGSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: M 12/0243 

604 - Fachbereich Verkehrsflächen und 
Entwässerung 

Datum: 17.07.2012 

Bearb.:  Herr Mario Kröska Tel.: 258 öffentlich 

Az.:  604-Herr Kröska/Ju  

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Verkehr 

16.08.2012 Anhörung 

 
 

Planfeststellung für den sechsstreifigen Ausbau der Bundesautobahn BAB 7 zwischen 
dem Autobahndreieck Bordesholm und der Landesgrenze zu Hamburg  
PLANÄNDERUNG  
Aktenzeichen : 402 - 553.32-A7-142   vom 19.06.2012  
Abschnitt 6 zwischen der Anschlussstelle Quickborn und der Landesgrenze  
Schleswig-Holstein / Hamburg (Bau - km 133+300 bis Bau - km 144+026)  
hier: Stellungnahme der Verwaltung 
 
 

Das o. g. Planfeststellungsverfahren ist im Auftrage des Landes Schleswig-Holstein im Jahre 
2010 eingeleitet worden und wird seither von der zuständigen Planfeststellungsbehörde 
(LBV-SH Landesbetrieb für Straßenbau und Verkehr) in Kiel durchgeführt.   

Die Stadt Norderstedt wurde als verfahrensrechtlich betroffene Kommune formell an diesem 
Rechtsetzungsverfahren beteiligt und hat Ende Juli 2010 die politisch beschlossenen Anre-
gungen und Anmerkungen (siehe Vorlage B10/0291 - Sitzung am 01.07.2010) zu dieser ge-
planten Ausbaumaßnahme form- und fristgerecht eingereicht. 

Am 19.06.2012 wurde durch die Bundesrepublik Deutschland (endvertreten durch die 
DEGES (= Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und Bau GmbH) ein Planänderungsver-
fahren eingereicht. 

Dieses Planänderungsverfahren lag u. a. in der Stadt Norderstedt zur öffentlichen Einsicht-
nahme (in der Zeit vom 27.06.2012 bis einschl. 27.07.2012) aus. 

Die Stadt Norderstedt hat zu dieser Planänderung eine Stellungnahme erstellt und diese 
fristgerecht vor Ablauf des 27.07.2012 an die Planfeststellungsbehörde versendet. Eine Ko-
pie derselben ist in der Anlage -1- dieser Mitteilungsvorlage beigefügt. 

Der Ausschuss wird auch künftig unaufgefordert über die weiteren Entwicklungen in diesem 
Zusammenhang informiert.      
 
 
 
Anlagen: 
Stellungnahme des Baudezernates  vom 17.07.2012    
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